
 
 
 
  
  Friedenszeichen der Weltreligionen
 Aktuelles aus dem Verein - Finanzbericht 2006
 Kursangebote bis September

Nr. 4 - November 2010
www.haus-der-stille.atderderder

echo der stille

Inhalt: Neu in unserer Gemeinschaft
Errichtung eines Friedenspfahl
Unsere fi nanzielle Situation
Kursübersicht November/Dezember
Sinnvolle Geschenke

Möge Friede
auf Erdenauf Erden
sein!sein!sein!



echo der stille2 echo der stille 3

Liebe Freundinnen,
liebe Freunde!

Von Jänner 
bis August 
sind 1667 
Menschen 
abgescho-
ben worden, 
davon 65% 
Familien. 

„Du sollst einen fremden 
Untertan, der vor seinem Herrn 
bei dir Schutz sucht, seinem 
Herrn nicht ausliefern. Bei dir 
soll er wohnen dürfen, in deiner 
Mitte, in einem Ort, den er sich 
in einem deiner Stadtbereiche 
auswählt, wo es ihm gefällt. Du 
sollst ihn nicht ausbeuten.“  

Dtn, 23,16-17

Vielleicht denken schon 
manche, dass ich sie immer 
wieder mit dem gleichen 
Thema langweile. Tatsäch-
lich wollte ich über den 
schönen Herbst und den 
Übergang zum neuen Jahr 
schreiben und mit einem 
Gedicht einleiten.

Aber die Nachrichten über 
die Familienabschiebungen, 
die mich genau jetzt im 
Moment erreichen, wo ich 
schreiben soll, lassen mir 
keine Ruhe. Für die Betroffe-
nen ist das Thema nicht lang-
weilig, sondern tragisch. Von 
Jänner bis August sind 1667 
Menschen abgeschoben wor-
den, davon 65% Familien. 
Voraussichtlich werden bis 
Jahresende 240 Kinder mit 
ihren Familien Österreich 
verlassen müssen (News). 

Einmal abgesehen vom wirt-
schaftlichen Unsinn, auf den 
schon genug Fachleute auf-
merksam gemacht haben, 
steht es fest: „Abschiebung 
verletzt Menschenrechte“ 
- so Hannes Tretter, Leiter 
des Ludwig Boltzmann In-
stituts für Menschenrechte 
(Standard 9./10. Oktober 
2010). Politisch betrachtet 
allerdings ist diese  Praxis 
anscheinend europaweit 
Gewinn bringend: Strache in 
Wien, Sarkozy in Frankreich. 
Jedes Land deckt als Skandal 
die Ausländerpolitik des an-
deren auf, um den eigenen 
Skandal zu kaschieren. Auf 
hohem Niveau „in der Chefe-
tage“ erheben sich sehr viele 
Stimmen dagegen, sowohl 
in der Zivilgesellschaft wie 
auch in den religiösen Ge-
meinschaften. Aber solange 
genug Menschen ihre Wahl-
stimmen solchen Politikern 
geben, wahrscheinlich ohne 
alle Konsequenzen zu über-
legen, wird es schwierig sein, 
ein menschliches Miteinan-
der zu erreichen.  Es heißt, 
dass sehr viele fundierte 
Gespräche, Information und 
Erfahrungsaustausch an der 
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Wir freuen 
uns, dass in 
diesem Jahr 
wieder einige 
junge Men-
schen unser 
Leben in der 
Gemeinschaft 
teilen wollen 
und dass 
wir wieder 
eine bunte 
Mischung aus 
verschiedenen 
Nationen sind.

Basis stattfinden müssen. Al-
les, was jede und jeder von 
uns auch im kleinen Kreis  
beitragen kann, ist wertvoll. 
Dann würden wir alle gewin-
nen; bald, ja jetzt schon, sind 
wir alle Verlierer.

In diesem Sinn hoffe ich, 
dass unser Gemeinschaftsle-
ben, die konkreten Zeichen, 
die zugleich „Mahnmale“ 
sind, und auch unser Kursan-
gebot dazu beitragen. Denn, 
um den anderen anzuneh-
men, ist es notwendig, ein 
gesundes Selbstwertgefühl 
sowie unabhängige Denk- 
und Handlungsfähigkeit zu 
entwickeln. 

Jahresprogramm

 In diesem Heft findest du die 
Vorstellung der Neuen in un-
serer Gemeinschaft, die da-
mit sehr international bleibt. 
Hans Waltersdorfer berichtet 
über den Friedenspfahl, der 
uns in ein weltweites Frie-
densnetz einbindet. Wir er-
innern auch an unsere Kurse 
im November und Dezember 
und an die neuen im Jänner. 
Wir haben noch überall freie 
Plätze. Besonders hervorhe-
ben möchte ich u.a:

Ein Männerwochenende 
bieten wir wieder in diesem 
Dezember an (10.-12.),  und

Einzelexerzitien (13. -19. 12), 
beides mit Klaus Stemmler, 

Ein Zyklus über Klara und 
Franziskus fängt  im Novem-
ber an (05.-07.) und 

der Strenge Meditationskurs
mit Hanne und Franz Krebs 
wird wieder den Jänner er-
öffnen (1.-6. 1.).  Alle Kurse 
für 2011 findest du im neuen 
Jahresprogramm, das dieser 
Aussendung beiliegt.

Finanzen

Mit Freude und Dankbarkeit 
können wir berichten, dass 
bereits ca. die Hälfte der 
Kosten für die Renovierung 
des alten Gebäudetraktes 
– Fenster und Wärmedäm-
mung – über Spenden her-
eingekommen ist. Das heißt 
aber auch, dass noch weitere 
ca. � 45.000 Euro notwendig 
sind. Wir hoffen also auf 
Weihnachts- und Neujahrs-
geschenke! 

Wenn das Christkind auch 
einen günstigen  9-Sitzer-
Bus ausfindig machen kann,  
dann wird unsere Freude 
besonders groß sein.

Neuigkeiten

Neu ist das aktuelle Lieder-
heft „Ein Gott mit vielen 
Namen“ von Hans Walters-
dorfer, sehr zu empfehlen! 
Einige Lieder wurden schon 
am Singwochenende im 
Oktober mit Freude gelernt 
und in den Gottesdienst 
eingebracht.

Und zuletzt: Wenn ihr Weih-
nachtsgeschenke braucht, 
denkt daran, dass wir neben 
unseren vielen konkreten 
Behelfen und Materialien 
immer auch Wertgutscheine 
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und Aufenthaltsgutscheine anbie-
ten!

Da das nächste „echo der stille“ 
erst im neuen Jahr erscheinen wird, 
wünsche ich allen jetzt schon geseg-
nete Weihnachtstage und ein frohes 
Neues Jahr!

Und am Ende doch mein Kurzge-
dicht von Hilde Domin: 

es knospt unter den Blättern
das nennen sie Herbst

Colette Brun, Hausleiterin

Bettina Jörger
Ich wurde im April 1972 als zweites von drei Kindern 
in Ilz (Oststeiermark) geboren. Nach der Pflichtschule 
absolvierte ich die Ausbildung zur Pflegehelferin. Von 
2000 bis 2009 arbeitete ich als Tierpflegerin im Tierpark 
Herberstein.

Das Haus der Stille habe ich durch meinen Vater kennen 
gelernt. Nach mehreren Jahren, in denen ich immer wie-

der schöne Urlaubstage hier verbrachte, erwachte im Laufe der Intensiv-
gruppe in mir der Wunsch länger im Haus der Stille zu bleiben.

Seit Oktober 2010 darf ich als „ Einjährige“ in der Gemeinschaft mitleben. 
Das Gemeinschaftsleben, die Gebetszeiten und Gottesdienste machen mir 
viel Freude. Durch mein musikalisches Mitwirken beim Gottesdienst und die 
Gestaltung des Blumenschmuckes im Haus hoffe ich ein Mosaiksteinchen 
dazu beitragen zu können, das sich alle in diesem Haus wohlfühlen.

Neu in unserer Gemeinschaft

Mirka Mlkva
Ich komme aus der Slowakei und ich bin neunundzwan-
zig Jahre alt. Das Haus der Stille ist bei uns nicht sehr 
bekannt, aber ich war schon einmal hier vor einigen 
Jahren für kurze Zeit. Ich möchte bis Sommer da sein 
und freue mich, dass ich Unterschiede so wie Gleich-
heiten zwischen Menschen von verschiedenen Nationen 
erkennen kann.

Mit einem „Haustag“ zum gegenseitigen Kennenlernen begannen wir am 
14.10. das neue Gemeinschaftsjahr. Wir freuen uns, dass es wieder einige 
sind, die sich für ein Mitleben in unserer Gemeinschaft entscheiden konnten. 
Eine positive Erkenntnis an diesem Tag war auch, dass es den Neuen und „Al-
ten“ im Haus leichter fiel, Gemeinsamkeiten zu finden als Unterschiede.
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Luca Halasz
Ich komme aus Ungarn. Ich bin am 10. Dezember 1991 
geboren. Ich lebe in Csobanka, einem kleinen Dorf in der 
Nähe von Budapest. Ich habe 5 Geschwister, 3 Brüder 
und 2 Schwestern. Ich habe das Gymnasium St. Angela 
in Budapest besucht. Nach dem Abitur bin ich hierher 
gekommen um Deutsch zu lernen, weil ich noch eine 
Sprachprüfung machen will. Später möchte ich Kinder-
gärtnerin werden. 

Meine Hobbys sind Lesen und mich mit meinen Freundinnen und Freunden 
treffen. Ich bin seit Oktober im Haus der Stille und werde 6 Monate hier 
bleiben. 

Andreas Kühweider
Ich wurde am 17.04.1991 in Graz geboren. Nach Volks- 
und Mittelschule maturierte ich schlussendlich an der 
Handelsakademie Grazbachgasse. Nun freue ich mich 
auf 9 Monate Zivildienst im Haus der Stille, wo ich vor 
allem in der Küche und im Garten anzutreffen bin.

Bernhard Josef Berl
Ich wurde 1966 in Köflach geboren und bin ausgebildeter 
Koch und Kellner. Im 2. Bildungsweg habe ich auch eine 
Ausbildung als Behindertenbetreuer abgeschlossen.

Zehn Jahre lang habe ich als Koch in Spanien gearbeitet 
und darf seit September 2010 das Küchenteam im Haus 
der Stille verstärken.

Ich orientiere mich an der buddhistischen Lebensweise:
,,Möge ich frei von Leid und Bedrückung sein, möge ich zufrieden und 
glücklich sein. - Mögen alle Wesen frei von Leid und Bedrückung sein, 
mögen sie zufrieden und glücklich sein.“

Tamas Ronay
aus Ungarn ist bereits seit Februar bei uns und hat sich im 
„echo der stille - Nr. 2“ vorgestellt. Auch er wird im Kreis 
der „Einjährigen“ noch einige Monate bei uns bleiben.

ImpressumImpressum:  Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: “Haus der Stille” alle: Rosental 50, A-8081 
Heiligenkreuz a.W.; Hersteller: ABI-Print; Verlagsort: Heiligenkreuz a.W.; Herstellungsort: Maribor; Layout, 
Gestaltung und Redaktion: Hans Waltersdorfer; Fotos: Sarah-Simona Ruthofer, Hans Waltersdorfer
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Colette verweist beim Colette verweist beim 
gemeinsamen Haustag gemeinsamen Haustag 
auch auf unsere auch auf unsere 
inhaltlichen Schwerpunkte: inhaltlichen Schwerpunkte: 
Franziskanische Spiritualität, Franziskanische Spiritualität, 
Bibel, Meditation und Bibel, Meditation und 
Friedensarbeit.Friedensarbeit.

Erfi nde dich

Du entscheidest auch,
wer du in Zukunft sein wirst.
Aber dazu musst du auf dich achten,
musst dich suchen, fi nden
und wieder neu suchen.
Es gibt noch Bereiche in dir,
die voller Geheimnisse sind.
In dir schlummern Kräfte,
die eingesetzt werden wollen.
Es gibt Gedanken in dir,
die sich noch verstecken
und auf ihre Zeit warten.

Die Möglichkeiten, die vor dir liegen, 
sind nicht unbegrenzt.
Aber wenn du das tust,
was du begriffen hast
und was möglich ist,
wirst du dich erweitern
und das Leben führen,
das du als lebenswert empfi ndest.

Ulrich Schaffer
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Mehr als 200.000 Friedenspfähle 
stehen schon in über 160 Ländern 
der Erde. Am 26. September wurde 
beim Haus der Stille ein weiterer 
hinzugefügt. Die Hausgemeinschaft 
band damit ihr im Jahr 2007 errich-
tetes Friedenszeichen der Religionen 
in eine weltweite Friedensbewegung 
ein.

Die World Peace Prayer Society 
(WPPS), von der die Idee der Frie-
denspfähle ausgeht, wurde 1955 
von einem japanischen Dichter und 
Lehrer gegründet, der unter dem 
Eindruck der Atombomben auf Hi-
roshima und Nagasaki nach Wegen 
suchte, die Friedenssehnsucht von 
Menschen in allen Ländern der Erde 
zu bündeln. WPPS hat mittlerweile 
als Nichtregierungsorganisation 
auch einen Sitz bei der UNO. Ein 
zentrales Anliegen ist es, im Sinne 
der Worte „Möge Friede auf Erden 

sein“ (englisch: „May peace prevail 
on earth“) zu leben und das Bewusst-
sein der Verantwortung für den  Frie-
den zu verbreiten.

Friedenspfähle finden sich in Tem-
peln, Kirchen, Klöstern, Stadtzen-
tren, Universitäten, Schulen…Sie 
fungieren als stummes Friedensgebet 
und ermahnen uns, stets den Frieden 
zu visualisieren und für möglich zu 
halten.

An den vier Seiten des ca. 3 m ho-
hen Lärchenpfahles sind die Worte 
dieses kurzen aber einprägsamen 
Friedensgebetes neben Deutsch 
auch in den Sprachen der Nach-
barländer Slowenien, Ungarn und 
Italien angebracht.

Nähere Informationen zu WPPS:
www.worldpeace.de bzw. 
www.worldpeace.org

„May Peace Prevail On Earth!“

Bei der Segnung erklingt auch Bei der Segnung erklingt auch 
erstmals das Lied „May Peace erstmals das Lied „May Peace 

Prevail On Earth“ aus dem neuen Prevail On Earth“ aus dem neuen 
Liederheft von Hans WaltersdorferLiederheft von Hans Waltersdorfer
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Unsere fi nanzielle Situation

Im Zug des Austausches der Fenster 
im alten Gebäudetrakt wurde auch 
die Fassade mit einer Wärmedäm-
mung versehen. Wir freuen uns, dass 
diese Erhaltungs- und Sanierungs-
maßnahme bisher von unseren Gäs-
ten so gut angenommen wurde, dass 
bereits die Hälfte der Sanierungskos-
ten durch zweckgewidmete Spenden 
aufgebracht werden konnte. 

Noch aber sind ca. � 45.000,- offen, 
die wir im Lauf des kommenden 
Jahres hereinbekommen müssen, 
um die zinsenlosen Privatdarlehen 
zurückzuzahlen, die uns diese Ak-
tion ermöglicht haben. 

Im September hat auch unser großer 

Kopierer im Hauptbüro, mit 
dem wir in den letzten 10 
Jahren einen Großteil unserer 
Behelfe (Werkmappen, Ge-
betsmappen) und Werbezettel 
selbst herstellen konnten (1,7 
Mio. Kopien), den Geist aufge-
geben. Die Anschaffung eines 
Nachfolgemodelles, mit dem 
wir jetzt allerdings auch in 
der Lage sind, direkt vom PC 
und auch in Farbe zu drucken 
und kopieren, kostete knapp 
� 10.000,- 

Auch die nächste Auflage des Lie-
derbuches „du mit uns“ musste 
gedruckt werden. Wir haben damit 
jetzt zwar wieder ein volles Lager, 
aber auch ein großes Loch mehr in 
der Kasse.

Sorgen bereitet uns auch unser Ford-
Bus, der in die Jahre gekommen ist, 
und für den wir dringend einen 
günstigen Ersatz brauchen (s.u.).

Danke für alle Unterstützung! Nur 
im Miteinander vieler Menschen ist 
unser Haus, was es ist.

Colette Brun und P. Karl Maderner

Gesucht: 9-Sitzer-Kleinbus (VW, Ford, Mercedes usw.)

Unser 9-sitziger Kleinbus hat uns in den letzten 8 Jahren vor allem für unsere 
Gäste und diverse Arbeiten im und ums Haus (Markusweg) treue Dienste 
geleistet. Auch bei unseren Studienfahrten durch Weißrussland, die Ukraine und 
Bosnien und bei 14 (!) Informationsfahrten mit unseren SpenderInnen für div. 
Sozialprojekte nach Rumänien hat er uns nie im Stich gelassen. Aber im Jänner 
läuft das Pickerl aus, und wir werden kein neues mehr bekommen.
Wenn du uns einen günstigen (oder kostenlosen) Bus vermitteln kannst, 
der es noch einige Jahre mit uns aushalten kann, nimm bitte mit uns 
Kontakt auf!

Im Zug des Austausches der Fenster 

Kopierer 
dem wir in den letzten 10 
Jahren einen Großteil unserer 
Behelfe (Werkmappen, Ge-
betsmappen) und Werbezettel 
selbst herstellen konnten (1,7 
Mio. Kopien), den Geist aufge-
geben. Die Anschaffung eines 
Nachfolgemodelles, mit dem 
wir jetzt allerdings auch in 
der Lage sind, direkt vom PC 
und auch in Farbe zu drucken 
und kopieren, kostete knapp 
� 10.000,- 
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Klara und Franziskus - Menschen wie du und ich

Klara und Franz von Assisi waren geprägt von ihrer 
Zeit, ihren Familien, ihrem Glauben. 
Wir laden ein, ein Stück des Weges mit ihnen zu 
gehen, sich von ihrer Begeisterung mitnehmen zu 
lassen – und einen neuen Blick auf unsere Zeit und 
unser Leben zu gewinnen. 

Die 4 Wochenenden können auch einzeln besucht 
werden.
weitere Termine:
7.-9.1.2011 |  25.-27.3.2011 | 20.-22.5.2011

05.-07.11.2010
Fr, 18.00 - So, 14.00
Leitung:Leitung:

Colette Brun
Hedi Mislik
P. Karl Maderner
Kursbeitrag:Kursbeitrag: € 30,-/WE
€ 95,- für alle 4 Wochenenden

14.11.: Franziskusgottesdienst Sonntag, 11.30 Uhr, anschl. Agape

Der Frieden fängt im Alltag an - Friedensschule V
Letzter von 5 Blöcken, die auch einzeln besucht 
werden können

Friede ist kein Zustand, Friede ist Handeln. Friede 
muss immer wieder hergestellt, immer wieder 
erneuert - er muss gelebt werden.
Die einzelnen Blöcke  beleuchten das Thema jeweils 
von einer anderen Seite.

8.-10.11.2010
Mo, 14.30 - Mi, 14.00
Leitung:Leitung:

Hildegard Enzinger
Kursbeitrag:Kursbeitrag: € 30,-

Strenges Übungswochenende 
Meditation

12. - 14.11.2010
Fr, 18.00 - So, 14.00
Leitung:Leitung:

Helmut Renger
kein Kursbeitragkein Kursbeitrag

für Menschen, die bereits Erfahrung und 
regelmäßige Übungspraxis in ZEN-Meditation 
haben oder zumindest an einem Einführungskurs 
teilgenommen haben.

Florale Inchies
Lebendige Kunstwerke auf Keilrahmen

Kleine Quadrate (3x3, 4x4,5x5), werden mit 
getrockneten, einheimischen Blüten und Stängeln 
gestaltet und dann auf einen Keilrahmen geklebt, 
sodass sie sich zu einem harmonischen Ganzen 
zusammenfügen.
Man kann ein bestimmtes Thema verfolgen 
oder einfach die Quadrate nach persönlichem 
Geschmack zusammenstellen.

12.11.2010
Fr, 10.00 - 17.00
Leitung:Leitung:

Berta Putz
Kursbeitrag:Kursbeitrag: € 17,-
Materialkosten: 
€ 5,- bis 10,-/Keilrahmenbild

November 2010
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Tönende Stille - Stiller Klang
Musik der Stille

Der Stille innen und außen lauschen, der Stille 
in der Musik lauschen, stiller Musik lauschen und 
selber Teil dieser Musik werden durch Tönen, 
Singen sowie Ausprobieren und Musizieren von 
einfachen Instrumenten wie Leiern, Kantelen, 
Kalimbas, Klangschalen, Glockenspiel, Metallophon, 
Xylophon, Flöten …
Wir werden auch Gedichten von Rose Ausländer, Christine Busta, Hilde Domin… in 
Klängen und Musik nachspüren.

26.-28.11.2010
Fr, 18.00 - So 14.00
Leitung:Leitung:
Gabi 
Schwaiger-Ludescher
Kursbeitrag:Kursbeitrag: € 50,-

„Seht die Demut Gottes“
Exerzitien für Priester und Diakone im Geist des hl. Franz von Assisi

Der Diakon Franz von Assisi sieht sich selbst 
sowie seine Brüder im priesterlichen Dienst in 
der Schule und Sendung des demütigen Gottes. 
Seine diesbezüglichen Texte können uns auch 
heute inspirieren. Neben den Textimpulsen sollen 
Schweigen, Zeiten des Gebets, tägliche Eucharistie, 
Haltungsübungen, Angebote zu Gespräch und 
Beichte die Begegnung mit sich selbst und mit 
Gott fördern. 

21.-26.11.2010
So, 18.00 - Fr, 14.00
Leitung:Leitung:

P. Bernhard Holter ofm
Kursbeitrag:Kursbeitrag: € 75,-

Fair streiten lernen
Einführung in die gewaltfreie Konfl iktlösung

• konflikt- und versöhnungsfördernde Haltungen erkennen und einüben mit 
dem Gebärdengebet „Sonnengebet“ nach P. 
Painadath

• Theologie der gewaltfreien Entfeindungsliebe
• Modelle u. Methoden der gewaltfreien Konfl ikt-

lösung nach Jean und Hildegard Goss-Mayr
• „Wolfsprache“ und „Giraffensprache“ nach 

Marshall Rosenberg
• Erarbeitung von Lösungen anhand mitgebrachter 

Beispielkonfl ikte in Kleingruppen, Rollenspiele

26.-28.11.2010
Fr, 18.00 - So, 14.00
Leitung:Leitung:

Dieter Kurz
Kursbeitrag:Kursbeitrag: € 40,-

„Nimm dir Zeit“
Schnupperwochenende im Haus der Stille

• Das Haus der Stille kennenlernen
• Einblicke in das Leben v. Franziskus u. Klara
• Haltungsübungen
• Bewegung zu Musik, meditativer Tanz
• Gespräch und Austausch in der Gruppe

27.-28.11.2010
Sa, 14.30 - So, 14.00
Leitung:Leitung:

Hedi Mislik
Kursbeitrag:Kursbeitrag: € 15,-

20.-21.11.: Bibelschule im Alltag II (geschlossene Gruppe)
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Dezember 2010

„Wähle das Leben, damit du lebst“
Vertiefung der Intensivgruppe

Im Mit-Teilen unserer Lebensgeschichten haben 
wir in der Intensivgruppe erfahren, wie viele 
Möglichkeiten uns offen stehen - wie bunt und 
reich unser Leben war, ist und werden will.

In der Vertiefung wollen wir vorrangig die Dichte 
unseres Daseins intensiver erfahren.

4 Wochenenden zur Vertiefung für jene, die 
einmal an der Intensivgruppe „Wähle das Leben“ 
teilgenommen haben. Die Teilnahme an allen 4 
Wochenenden ist verpfl ichtend.

weitere Termine: 29.-30.1.2011 | 12.-13.3.2011 | 7.-8.5.2011

4.-5.12.2010
Sa 14.30 - So, 14.00
Leitung:Leitung:
Colette Brun, Renate
Kaiblinger, P.Karl
Maderner, Hedi Mislik
Kursbeitrag:Kursbeitrag: € 96,-
für alle 4 Wochenenden

Von Zimtsternen und Sterntalern
Schreibwerkstatt

Für Menschen, die
• Geschichten anderer hören und in Resonanz 

gehen wollen
• erfahren wollen, wie sie anfangen können 

einfach zu schreiben
• Methoden kennen lernen wollen, authentische 

Texte zu schreiben
• ihren ganz eigenen Ausdruck fi nden wollen
• die heilende Wirkung von Sprache und Schrift erleben wollen
• ihre sprachschöpferischen und spirituellen Potentiale ausloten wollen
• ihre eigenen Geschichten vortragen und Resonanz hören wollen

3.-5.12.2010
Fr, 18.00 - So, 14.00
Leitung:Leitung:

Monika Tieber-Dorneger

Kursbeitrag:Kursbeitrag: € 95,-
(Ermäßigung auf Anfrage möglich)

1.12.: Weihnachtsbäckerei einmal anders - Warteliste!

Männerwochenende
„Von einem, der auszog zu suchen, und von einem, der sich fi nden lässt...“

Ein besinnliches Wochenende für gestandene Männer mit Blick auf das Kind in der 
Krippe und das Kind im Manne. Eine alte Legende 
führt uns an Themen von Heute und birgt die 
Einladung: „Begegne dem göttlichen Kind in dir, 
jene Hoffnungskraft, die sich in dir entfaltet im 
Staunen über Dein Werden. (nach P. Stutz)“
Auf ein Wort unter Männern mit Impulsen, 
angeleiteten Übungen, Zeiten der Stille, Gespräch 
und Begegnung.

10.-12.12.2010
Fr, 18.00 - So 14.00
Leitung:Leitung:

Klaus Stemmler
Kursbeitrag:Kursbeitrag: € 50,-
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12.12.: Franziskusgottesdienst Sonntag, 11.30 Uhr, anschl. Agape und
Weltladen-Weihnachtsmarkt

„Wünsch dir was“
Adventgefl üster

Die Adventzeit, besinnliche Zeit, Zeit um Ruhe zu 
fi nden, aber auch Zeit um zwischenmenschliche 
Kontakte zu pfl egen und Zeit des gemeinsamen 
Feierns.
Lass dich anstecken vom Funkeln der 
Adventzeit und gestalte mit Freude zauberhafte 
Weihnachtsbasteleien. Wir leben unsere Kreativität 
und gestalten Kerzen und Billets zum Verschenken. Wir nehmen Abstand vom 
hektischen Treiben und tanken Energie für die Seele.

11.-12.12.2010
Sa 14.30 - So 14.00
Leitung:Leitung:

Sarah Ruthofer
Kursbeitrag:Kursbeitrag: € 12,-
Materialkosten: € 10,

Glaube ist Wissen, Beziehung und Erfahrung
Einzelexerzitien - ein Übungsweg in Stille
Glaube ist Wissen, Beziehung und Erfahrung
Einzelexerzitien - ein Übungsweg in Stille
Glaube ist Wissen, Beziehung und Erfahrung

Eine „Audienz beim eigenen Ich‘‘ und die fragende 
Ausrichtung:
Wer bist Du, Gott, für mich? Wer bin ich, Gott, für 
Dich? sind Meilensteine auf dem individuellen Weg 
in einer Exerzitienwoche.
Jede/r hat die Möglichkeit, in Treue zu sich 
selbst, im je eigenen Tempo und Rhythmus die 
Schritte zu gehen. Je nach Bedarf wollen die 
erfahrungsorientierten Übungselemente in die 
Dynamik der Exerzitien einführen und Gelegenheit zum individuellen Üben bieten:
• Informationen und Hilfestellungen für den eigenen Weg im Schweigen und für die 

Gestaltung der persönlichen Zeiten
• angeleitete Übungen in der Gruppe
• persönliche Begleitgespräche
• Liturgie mit der Hausgemeinschaft
• Übungen mit dem Leib (Eutonie)

13.-19.12.2010
Mo, 18.00 - So 14.00
Leitung:Leitung:
Klaus Stemmler,
Hedi Mislik
Kursbeitrag:Kursbeitrag: € 150,-

„Friede auf Erden“
Besinnungswochenende vor Weihnachten
Ist Weihnachten das Fest des Friedens? Wie ist 
es mit dem Frieden in uns und um uns bestellt? 
- Vergessen wir doch allzu oft in der Hektik 
der Festvorbereitung den tieferen Sinn der 
Menschwerdung Gottes. 
Für alle, die sich vor den Feiertagen noch eine 
Zeit der Ruhe gönnen wollen, möchten wir mit 
inhaltlichen und kreativen Impulsen zu unserem 
„Friedenszeichen der großen Religionen der Welt“ diese Tage gestalten.

17.-19.12.2010
Fr, 18.00 - So 14.00
Leitung:Leitung:

Colette Brun
Kursbeitrag:Kursbeitrag: € 30,-
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ANMELDUNG für alle Kurse:

Haus der Stille
A-8081 Heiligenkreuz a.W.

Tel.: 03135-82625 • Fax: 03135-82625-35
info@haus-der-stille.at • www.haus-der-stille.at (Online-Anmeldung)

Es ist auch immer möglich, sowohl ein/zwei Tage vor Kursbeginn 
zu kommen als auch länger zu bleiben.

Jahresprogramm 2011
Dieser Aussendung liegt unser neues Jahresprogramm 2011 bei. Informationen 
über unser Kursangebot und die Möglichkeit zur Anmeldung fi ndest du auch auf 
unserer Homepage: www.haus-der-stille.at

Abschluss und Aufbruch
Gemeinsame Tage zum Jahreswechsel
Wenn du die letzten Tage des Jahres bewusst und in 
Stille verbringen möchtest, laden wir dich ein, unser 
Leben im Haus der Stille zu teilen und mit uns den 
Übergang in das neue Jahr zu gestalten.

26.12.2010 -1.1.
So, 18.00 - Sa 14.00
Leitung:Leitung:

P. Karl Maderner
Kursbeitrag:Kursbeitrag: freie Spende

Jänner 2011

1.-6.1.: Strenger Meditationskurs
                  Leitung: Hanne und Franz Krebs

7.-9.1.: Klara und Franziskus - Menschen wie du und ich
                  Leitung: Colette Brun, P. Karl Maderner, Hedi Mislik
                  2. von 4 Wochenenden, die auch einzeln besucht werden können

7.-9.1.: Die Anziehungskraft Gottes  - Meditation - Tanzimprovisation7.-9.1.: Die Anziehungskraft Gottes  - Meditation - Tanzimprovisation7.-9.1.: Die Anziehungskraft Gottes
                  Leitung: Bettina Bergmair

Mit Leib und Seele in den Tanz des Lebens einstimmen
                  Leitung: Frederik Mellak
Jahrestraining in 4 Wochenenden, wechselweise im Bildungshaus Mariatrost und im 
Haus der Stille - Teilnahme an einzelnen Wochenenden möglich
Termine:     05.-07.01.2011 und 15.-17.07.2011: Bildungshaus Mariatrost
                  08.-10.04.2011 und 23.-25.09.2011: Haus der Stille

Informationen zu den folgenden Kursen fi ndest du im Jahresprogramm 2011
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Gutscheine
Aufenthaltsgutscheine von 2 - 7 Tagen sind primär gedacht für einen Aufenthalt 
als Einzelgast.

Zwei Tage für mich
2 Tage unter der Woche (So und Fr)  € 58,-

     (statt € 76,-)

Einmal durchatmen
verlängertes Wochenende (Fr-So)  € 62,- 

     (statt € 76,-)

Verwöhne dich selbst
5 Tage, einschließlich Wochenende  € 150,-

     (statt € 184,-)

Zeit für die Seele
7 Tage, einschließlich Wochenende € 210,- 

     (statt € 256,-)

Preise: Vollpension incl. Bettwäsche

Schenk Stille!

In unserem Online-Shop www.haus-der-stille.at/shop fi ndest du noch:

• Gebetsmappen • Werkmappen und Behelfe • Kochbuch • Gebetshocker 
• Tau- und San Damiano-Kreuze • Billets und Ansichtskarten

Gutschein im Wert von € 30,-
Für dich selbst oder einfach zum Verschenken an 
deine Liebsten, Verwandten oder Freunde. Dieser 
Gutschein ist das passende Geschenk für jeden 
Anlass. Eingelöst werden können die € 30,- für alle 
Leistungen des Hauses: als Kursbeitrag, für einen 
Aufenthalt oder beim Einkaufen in unserem Shop.

„Ein Gott mit vielen Namen“ 
Glaubens- und Lebenslieder

Liederbuch mit 77 neuen Liedern von Hans Waltersdorfer
u.a.: Ein Gott mit vielen Namen, May Peace Prevail On Earth,
Jesu Weg ist unser Weg (Lied zum Markusweg) € 9,60
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„du mit uns“ - Liederbuch und CDs
Mit der 5. CD ist unser Liederbuchprojekt 
„du mit uns“ (vorerst) abgeschlossen.
Zwar sind es „nur“ 100 der insgesamt 
474 Lieder aus dem Buch, die auf den 474 Lieder aus dem Buch, die auf den 474 Lieder
CDs enthalten sind, doch sind diese sowohl 
voll ausgesungen als auch großteils in 
einer zusätzlichen Instrumentalversion 
(zum Dazusingen) aufgenommen. Die 
Auswahl der Aufnahmen bietet 
einen Querschnitt durch die großen 

Themenblöcke des Liederbuches:
Kirchenjahr, Messgesänge und themati-
sche Lieder und stellt damit ein hochkarä-
tiges Medium zum Erlernen neuer Lieder 
in Schulen, Pfarren usw. zur Verfügung. 

Die aktuelle CD 5 beinhaltet Lieder 
zum Themenschwerpunkt „Friede 
- Gerechtigkeit - Schöpfungsverant-
wortung“.

Werkmappe zum Markus- und Ermutigungsweg
Für den Markusweg und den Ermutigungsweg gibt es seit kurzem eine 
gemeinsame Arbeits- & Werkmappe! 

• weitere Texte zu den einzelnen Stationen zum Markusweg
• ein eigenes Lied zum Markusweg („Jesu Weg ist unser Weg“ ein eigenes Lied zum Markusweg („Jesu Weg ist unser Weg“ 

von Hans Waltersdorfer) mit Strophen zu den einzelnen 
Stationen

• weitere Texte zu den einzelnen Ermutigungszeichen
• eine pädagogische Hilfe für die Begehung des

Markusweges mit Kindern und Jugendlichen von Hanna
Orthofer

• eine pädagogische Hilfe für die Begehung des Markusweges eine pädagogische Hilfe für die Begehung des Markusweges 
mit Schülern, Firmlingen und Jugendgruppen von Ludwig mit Schülern, Firmlingen und Jugendgruppen von Ludwig 
Wuchse

€ 9,80€ 9,80

Set-Angebote

   € 80,00
   (statt € 96,40)

CD-Set

€ 75,00
(statt € 84,50)

• Liederbuch und alle 5 CDs
Einzelpreis CD 1-5: jeweils € 16,90 

du mit uns
KomplettsetKomplettset

• alle 5 CDs zum Liederbuch

Bestellung an:Bestellung an: Haus der Stille, A-8081 Heiligenkreuz a.W.
   Fax: +43(0)3135-82625-35  E-Mail: info@haus-der-stille.at
oder in unserem Online-Shopoder in unserem Online-Shop: www.haus-der-stille.at
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Gottesdienstzeiten Advent-Weihnachten
27. November 2010

Samstag 21.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier mit Adventkranzsegnung

8. Dezember 2010, Maria Empfängnis
Mittwoch 11.30 Uhr: Hl. Messe

17. Dezember 2010
Freitag 19.30 Uhr: Jugendvesper

24. Dezember 2010, Hl. Abend
Freitag 22.00 Uhr: Christmette

25. Dezember 2010, Christtag
Samstag 11.30 Uhr: Hl. Messe

26. Dezember 2010, Stefanitag
Sonntag 11.30 Uhr: Hl. Messe

31. Dezember 2010, Silvester
Freitag 19.30 Uhr: Jahresschluss-Gottesdienst

1. Jänner 2011, Neujahr
Samstag 11.30 Uhr: Hl. Messe

6. Jänner 2011, Erscheinung des Herrn
Donnerstag 11.30 Uhr: Hl. Messe

Komm, und feiere mit uns!


